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Pressemitteilung

Rita Süssmuth besucht Muslimisches SeelsorgeTelefon in Berlin

10.000  Menschen, 10.000  Schicksale, 10.000  Anrufe. Dieser Herausforderung stellt sich seit 
über drei Jahren das Team des Muslimischen SeelsorgeTelefons MuTeS der 
Hilfsorganisation Islamic Relief Deutschland. Anlässlich des 10.000sten Anrufs besuchte 
heute Prof. Dr. Rita Süssmuth die 73 ehrenamtlichen Telefonseelsorgerinnen und 
- seelsorger des bereits mehrfach ausgezeichneten Projektes. 

„Die wichtige und mitunter lebensrettende Arbeit der qualifizierten ehrenamtlichen Mitarbeiter von 
MuTeS beeindruckt mich sehr. Menschen in seelischen Notlagen Beistand, Trost und Mitgefühl zu geben, 
signalisiert Mitmenschlichkeit und Solidarität. Deshalb bin ich sehr dankbar und glücklich, dass MuTeS sich 
täglich dieser verantwortungsvollen Herausforderung stellt und Menschen in ihren Notlagen hilft.“, lobte 
Bundestagspräsidentin a.D. Prof. Dr. Rita Süssmuth das Seelsorgetelefon, das sich besonders an Muslime in 
Deutschland richtet.  

MuTeS ist das erste muslimische telefonische Seelsorge- Projekt, das Menschen mit Problemen und in 
Notlagen berät. Der deutschsprachige Dienst kann dienstags auch auf Türkisch in Anspruch genommen 
werden. Darüber hinaus sind nach Absprache Gespräche zu bestimmten Terminen in Arabisch, Türkisch, 
Urdu, Marokkanisch, Englisch und Französisch möglich. MuTeS wurde 2009 von Islamic Relief in enger 
Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk Berlin- Brandenburg- schlesische Oberlausitz (DWBO) und 
dem Caritasverband für das Erzbistum Berlin gegründet. 
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„Unsere Mitarbeiter betreuen die größtenteils muslimischen Anrufer anonym und kostenlos. Unsere Hilfe 
nehmen Menschen in Anspruch, die Rat und Unterstützung für individuelle Notlagen suchen. Dazu 
gehören vor allem Beziehungsprobleme in Partnerschaft und Familie, Suchtkrankheiten, Einsamkeit und 
wirtschaftliche Notlagen. Der Großteil der Anrufer braucht oft einfach nur jemanden, die oder der zuhört. 
Ein Teil der Anrufer hat aber auch Suizidabsichten und fürchtet sich vor Gewalt und Tod. Hier ist eine 
professionelle seelische Betreuung lebenswichtig. Die qualifizierte Auswahl und Ausbildung unserer 
Mitarbeitenden ist deshalb ein absolutes Muss und Voraussetzung für die Mitarbeit bei MuTeS“, erklärte 
Imran Sagir, Geschäftsführer und Ausbilder von MuTeS.

Das Diakonische Werk arbeitet mit dem Träger Islamic Relief zusammen, etwa in der Auswahl, Aus-  und 
Fortbildung der Ehrenamtlichen und nutzt dafür seine Erfahrungen aus weiteren telefonischen 
Seelsorgeangeboten, wie beispielsweise der Kirchlichen Telefonseelsorge, dem Kinder-  und 
Jugendtelefon, dem Elterntelefon und der russischsprachigen Telefonseelsorge Doweria. „Uns als Diakonie 
ist es wichtig, den Menschen in den unterschiedlichen Problemlagen zu helfen. Dazu gehört, gerade in 
einer multikulturellen Stadt wie Berlin, auch das Muslimische Seelsorgetelefon. Wir freuen uns sehr, an 
diesem erfolgreichen Projekt mitzuarbeiten“, sagte Martin Matz, Vorstandsmitglied des Diakonischen 
Werkes, anlässlich des Besuches von Rita Süssmuth.

Das MuTeS- Projekt wurde bereits mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem Preis „Aktiv für 
Demokratie und Toleranz 2009“ und der „Berliner Tulpe 2012“. MuTeS ist weltweit das erste muslimische 
Seelsorgetelefon und steht sowohl Muslimen als auch Menschen mit anderen Weltanschauungen täglich 
von 8.00 – 24.00 Uhr unter der Rufnummer 030  443 509 821 zur Verfügung. 
Ab dem 1. März 2013 wird der seelsorgerische Dienst 24 Stunden zur Verfügung stehen.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Kurzprofil:

Islamic Relief Deutschland, 1996 in Köln gegründet, ist eine deutsche Hilfsorganisation. Dank des weltweiten Netzwerkes von 
Helfer-  und Länderbüros in mehr als 40  Ländern erreichen wir mit unserer Nothilfe und unseren Entwicklungsprojekten 
bedürftige Menschen in Afrika, Asien, Nahost und Osteuropa. Islamic Relief ist Mitglied von Aktion Deutschland Hilft, einem 
Bündnis verschiedener Organisationen, die bei großen Katastrophen ihre Kapazitäten bündeln und Hilfseinsätze stärker 
aufeinander abstimmen, sowie Gemeinsam für Afrika. Gemeinsam für Afrika ist ein Bündnis von 23 Hilfsorganisationen, das 
sich im Rahmen einer bundesweiten Kampagne für bessere Lebensbedingungen in Afrika einsetzt. Zudem ist sie Mitglied im 
Verband Entwicklungspolitik deutscher Nichtregierungsorganisationen (VENRO).

http://www.venro.de/
http://www.gemeinsam-fuer-afrika.de/h_irho.php
http://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/hilfsorganisationen/page/2/
http://www.islamicrelief.de/ueber-uns/
mailto:nuri@islamicrelief.de

